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	Unterlagen, 

	1)
	die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind:

	|X|
	321 EU
	Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes

	|X|
	325 EU
	Zusammenstellung der Unterlagen

	|X|
	312 322 EU
	Hinweise Einreichung Angebote

	|X|
	312a/322a EU
	Information zum Datenschutz

	|X|
	
	Hinweise zur Abgabe von elektronischen Angeboten

	



	
	

	
	
	

	2)
	die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden:

	|X|
	
	Leistungsbeschreibungen zu Losen 1-5 mit Beladeplan

	|X|
	511 EU
	Bewerbungs- und Vergabebedingungen

	|X|
	512 EU
	Zusätzliche Vertragsbedingungen des Landes

	[bookmark: Kontrollkästchen2]|X|
	513 EU
	Besondere Vertragsbedingungen TVgG NRW

	|X|
	   
	Sämtliche Kommunikation über den VMP (Antworten zu Bieterfragen)

	


	
	




	3)
	die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind:

	|X|
	324 EU
	Angebotsschreiben

	|X|
	
	Ausgefüllte Leistungsbeschreibungen 

	|X|
	521 EU
	Eigenerklärung zu Ausschlussgründen (Nachweis zur Eignungsprüfung)

	|X|
	523 EU
	Eigenerklärung zum EU-Sanktionspaket – Verbot der Auftragsvergabe an Russland

	|X|
	Vordruck
	Referenzliste

	|X|
	531 EU
	Bei Bietergemeinschaft: Bietergemeinschaftserklärung (falls erforderlich)

	|X|
	533a EU/533b EU
	Bei Unteraufträge: Information zu Unteraufträgen bei Angebotsabgabe

	|X|
	534a EU/534b EU
	Bei Eignungsleihe: Erklärung Eignungsleihe

	
	
	


	4)
	Dem Angebot sind zusätzlich beizufügen:

	|X|
	
	[bookmark: _GoBack]Vorläufiges Grabungskonzept (Grobkonzept)

	|_|
	
	

	5)
	die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen des Auftraggebers einzureichen sind:

	a) Eignungskriterien (§ 44 VgV) zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 
	|X|
	
	Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister oder Nachweis auf andere Weise über die erlaubte Berufsausübung

	|_|
	
	     

	|_|
	
	     




	b) Eignungskriterien (§ 45 VgV) zur wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit
	|_|
	
	Erklärung über den Gesamtumsatz einschließlich des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags

	|X|
	
	Aktueller Nachweis über eine bestehende Haftpflichtversicherung, Deckungssumme mindestens für Sachschäden: 2 Mio. EUR und für Personenschäden 2 Mio. EUR. In dem Fall, dass keine Versicherung in der geforderten Höhe vorliegt, ist eine Bestätigung einer Versicherung vorzulegen, die die Absicht bestätigt, im Auftragsfall eine Versicherung in der geforderten Höhe abzuschließen. Vor Ausführungsbeginn ist der Versicherungsabschluss mit den geforderten Mindestdeckungssummen nachzuweisen. 
Die Versicherung ist im Falle der Auftragserteilung über die gesamte Laufzeit des Vertrages vorzuhalten und bei Nachfrage des Auftraggebers ist diesem ein entsprechender Nachweis vorzulegen.

	|_|
	
	     




	c)  Eignungskriterien (§ 46 VgV) zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit
	|X|
	
	Mindestens drei Referenzen über die ausgeführten und abgeschlossen Leistungen der letzten 7 Jahre, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, mit Angabe des Wertes, des Zeitraums der Leistungserbringung und des Auftraggebers (Mindestauftragsvolumen 25.000 EUR) 

Um einen ausreichenden Wettbewerb sicherzustellen wird von § 46 Abs. 3 Nr. 1 HS 2 VgV Gebrauch gemacht.

	|_|
	
	Angabe der technischen Fachkräfte oder der technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen

	|_|
	
	Angabe, welche Teile des Auftrags das Unternehmen unter Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt

	|_|
	
	Studien- und Ausbildungsnachweise sowie Bescheinigungen über die Erlaubnis zur Berufsausübung für die Inhaberin, für den Inhaber oder die Führungskräfte des Unternehmens

	|_|
	
	




	6)	Sonstiges
	|_|
	526
	Verpflichtungserklärung Scientology Schutzklausel

	|_|
	
	

	|_|
	
	Nachweise zu DIN-Vorgaben und weiteren gesetzlichen Anforderungen






